
� Es gab kaum eine zahnärztliche Veran-
staltung im letzten Jahr, in der nicht auch
kosmetisch/ästhetisch Gesichtspunkte der
zahnärztlichen Therapie beleuchtet wor-
den wären, und auch die meisten zahnärzt-
lichen Fachpublikationen widmen dieser
Thematik zahlreiche Beiträge. Eines wird
hierbei immer wieder deutlich – die Qua-
lität der zahnärztlichen Leistung ist ent-
scheidend für den Erfolg. Um den Selbst-
zahler, der eine vor allem kosmetisch moti-
vierte Behandlung wünscht, zufriedenstel-
len zu können, bedarf es absoluter
High-End-Zahnmedizin. Da in diesem Zu-
sammenhang eine intensive Fortbildung
unabdingbar ist, bietet die DGKZ im Rah-
men ihrer Jahrestagung in diesem Jahr er-
neut ein anspruchsvolles Programm. Stan-
den im vergangenen Jahr aktuelle Technolo-
gien und Therapien in der ästhetischen
Zahnmedizin im Mittelpunkt, so sind in
2007 die Keramik- und Kompositrestaura-
tionen im Zentrum der Betrachtung. Orga-
nisatoren ist es gelungen,ein hochkarätiges
und internationales Referententeam zu-
sammenzustellen, das alle relevanten Fak-
ten beleuchten wird.Die Palette reichtdabei
von Veneers,Vollkeramikrestaurationen auf
Implantaten,Adhäsive sowie Keramikrestaurationen im
Seitenzahnbereich, Kieferorthopädie versus Veneers,
Kompositrestaurationen im Front- und Seitenzahnbe-
reich,Farbgestaltung bis zur Schichttechnik nach Vanini.
Darüber hinaus wird, wie immer bei den Fortbildungen
der DGKZ,auch über den Tellerrand hinausgeschaut:Ein
Crashkurs „Unterspritzungstechniken im Gesicht“ un-
ter der Leitung von Frau Dr. Kathrin Ledermann ergänzt
innovativ den rein zahnärztlichen Part dieser interes-
santen Veranstaltung. Selbstverständlich werden auch
die rechtlichen Aspekte der kosmetischen Zahnmedizin
beleuchtet. Der Besuch dieser innovativen Fortbil-
dungsveranstaltung lohnt sich also in jedem Fall. Hin-
weis: Mitglieder der DGKZ und der ESED zahlen eine re-
duzierte Kongressgebühr.

Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Emp-
fehlungen der BZÄK und dem Beschluss der KZVB ein-
schließlich der Punktebewertung des Beirates Fortbil-
dung der BZÄK und DGZMK. Bis zu 16 Fortbildungs-
punkte können vergeben werden.�
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„Komposit versus Keramik“
4. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kosmetische Zahnmedizin e.V.

Am 18. und 19. Mai 2007 lädt die Deutsche Gesellschaft für Kosmetische Zahnmedizin
(DGKZ) ins Münchner Dorint Sofitel „Bayerpost“ zu ihrer vierten Jahrestagung ein. Auch im
kommenden Jahr werden hochkarätige Referenten aus Wissenschaft und Praxis auf dem
Podium stehen und zum Schwerpunktthema: „Komposit versus Keramik“ Stellung neh-
men.
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